


Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 24.03.2023  Start 22 Uhr  YOUR LOVE
Panorama Bar 
E Molina François K world of echoes Lakuti uzuri Tama Sumo ostgut ton

Das Wort Legende wird ja oft überstrapaziert, aber nicht, wenn es um den Gast für die 
neueste Ausgabe von Lakutis und Tama Sumos YOUR LOVE Party geht. Wenn es jemals 
einen DJ und Produzenten gab, der eine Monographie verdient hat, dann ist es wohl Fran-
çois Kevorkian. Nachdem er 1975 nach New York gezogen war, verschafften ihm seine ein-
flussreichen Disco-Edits und Medleys einen A&R-Job bei Prelude, wo er den Zeitgeist von 
Dance Music mitbestimmte. Als DJ arbeitete er in wegweisenden Clubs wie dem Studio 
54, dem Loft und der Paradise Garage. Seit Mitte der 80er Jahre arbeitet er als gefragter 
Studiomusiker für populäre Acts wie Yazoo, U2, The Cure, Diana Ross, Kraftwerk und 
Depeche Mode. 1996 gründete er mit Joe Claussell und Danny Krivit die legendäre Sonn-
tagnachmittagsparty Body & Soul. Im Anschluss daran veranstaltete er die wöchentliche 
Clubresidenz Deep Space in New York, wo er sich jeden Montagabend auf Dub-Musik in 
ihren verschiedenen Formen konzentrierte. World of Echoes, seine brillante Radioshow auf 
Worldwide Fm, zieht alte und neue Fans gleichermaßen an und etablierte sich schnell als 
eine der beliebtesten Shows des Senders. Neben Kevorkian und den zwei Gastgeberinnen 
spielt außerdem E Molina, eine in Berlin lebende DJ und Radiomoderatorin. Sie war Mitbe-
treiberin des in New Orleans ansässigen Labels und der Partyreihe Trax Only und moderiert 
jetzt die monatliche Radioshow Connective Tissue auf Dublab.

Samstag 25.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Amotik amotik Answer Code Request ostgut ton Beste Hira 
Fiedel ostgut ton fr.JPLA ifz Phase Fatale ostgut ton Philippa Pacho

Panorama Bar 
Avalon Emerson ad 93 Gerd Janson running back Jayda G
Jenny Cara NIKS Oracy mojuba Roi Perez ostgut ton

Die Schweizer DJ Jenny Cara hat in den vergangenen 15 Jahren nach Eigenaussage  jeden 
Job gemacht, den es im und um den Club gibt. Sie hat Flyer verteilt, an der Garderobe 
gearbeitet, hinter der Bar, an der Tür, als Host und als Runner. Im Zürcher Club Zukunft 
hat sie das Booking mitgestaltet und später das Personal gemanagt. Nur DJ wollte sie ei-
gentlich nicht werden. Eigentlich, denn während der Pandemie haben ihre online gestellten 
Mixes einen größeren Resonanzboden gefunden und seitdem ist Cara hauptberuflich als DJ 
unterwegs, wenn sie sich nicht gerade um das von ihr gelaunchte  eXchange Programm 
kümmert, das DJ- und Musikproduktions-Workshops für FLINTA* anbietet. Ihren groo-
vigen, bestens aufgelegten House-Sound spielt sie heute neben Kolleg*innen wie Avalon 
Emerson, Gerd Janson und Jayda G in der Panorama Bar. Im Berghain legen heute neben 
unseren Residents Answer Code Request, Fiedel und Phase Fatale auch die in Berlin leben-
de Schwedin Philippa Pacho auf. Ihre DJ-Laufbahn begann sie vor mehr als zehn Jahren 
als Resident des Stockholmer Clubs Under Bron, mit dem Briten Bluehour führt sie das 
Plattenlabel positivesource, auf dem sie bisher ausschließlich Various-Artists-EPs mit Acts 
wie Ryan James Ford, D.Dan und Newa veröffentlicht hat.

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. Freitag 11.03.2023  Start 21 Uhr  Kulør × Finest Friday
Berghain

dim Дім + Dim Ettra Дімєтра LIVE 
Luka Aron LI

Dienstag 07.03.2023  Start 22 Uhr  1. FC GRRRLS UNITED
Lab.oratory 
Paramida love on the rocks Roza Terenzi step ball chain 
Sofia Kourtesis technicolour Virginia

Säule 
Cuntroaches LIVE Ziúr LIVE pan
Grinderteeth Flexible Heart

Unsere erste 1. FC GRRRLS UNITED Party im Lab.oratory kommt mit einem Programm, 
das sich ausschließlich aus weiblichen oder weiblich gelesenen Künstlerinnen zusammen-
setzt.  Anlass dazu ist der Weltfrauentag am 8. März, seit vier Jahren endlich ein offizieller 
Feiertag in Berlin, der dazu dient, die sozialen, wirtschaftlichen, kulturellen und politischen 
Errungenschaften von Frauen zu feiern und gleichzeitig auf die noch anhaltenden Ungleich-
heiten und Diskriminierungen aufmerksam zu machen. Während im Lab der Fokus auf 
DJ-Sets von Panorama-Bar-Regulars Paramida, Roza Terenzi, Sofia Kourtesis und Virginia 
liegt, gibt es in der Säule zwei Live Acts zu hören: Zum einen das Trio Cuntroaches, die mit 
Einflüssen aus Metal, Punk, Hardcore und Noise infernalische Klanglandschaften produzie-
ren und bekannt für absurde Auftritte in bierspeienden BHs sind. Als zweiter Live Act spielt 
die Berliner Musikerin und DJ Ziúr, die auf ihren vier Alben für Labels wie Planet Mu und 
PAN abstrahierte Popformen aus verzerrten Rhythmen und überraschenden Synths bildet. 
Die Party ist für alle Gender offen, es gibt keinen Dresscode!

Freitag 10.03.2023  Start 22 Uhr  Fever AM
Panorama Bar 
Ayesha fever am mad miran Mor Elian fever am Pariah voam Rhyw avian

Fever AM wurde 2017 von Mor Elian und Rhyw gegründet, um ihre eigenen Stimmen frei 
entfalten zu können, sprich: Herr und Herrin ihres eigenen musikalischen Outputs zu wer-
den. Mor Elian beschrieb den A&R Prozess als kompliziert und langsam, es sei fast so, als 
würden sie die Musik, die sie veröffentlichen, mit einer Pinzette herauspicken. Ihre genaue 
Vorstellung, was auf Fever AM passt, wird dann auch durch ein durch die Bank erfreuliches 
Release-Niveau gespiegelt. Ihre Vorliebe für UK-typische, gebrochene Techno-Derivate in 
all seinen basslastigen Mutationen findet sich auf ihren eigenen Veröffentlichungen und 
DJ-Sets wie auch in denen ihrer Gäste wie dem Briten Pariah. Die New Yorkerin Ayesha ist 
Resident-DJ in dem Club Nowadays und lässt in ihren Sets gerne Techno auf Dancehall 
und Jungle clashen. Lekker lachen en lekker dansen ist wiederum das Motto von der nie-
derländischen DJ mad miran, wogegen ja mal rein gar nichts spricht.

Samstag 11.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Beatrice Blawan ternesc Kr!z token Rolando r3 
Rødhåd wsnwg Stefan Goldmann macro Volvox

Panorama Bar 
Jacques Greene luckyme livwutang Luigi Di Venere philoxenia Mystery Affair
nd_baumecker ostgut ton Stathis The Blessed Madonna we still believe

Mit System 01's „Drugs Work“, einem Früh-90er Meisterwerk psychedelischen Minimal-
Technos aus Berlin, startet die spanische DJ Beatrice ihren aktuellen Beitrag für die Mix-
Serie des New Yorker Clubs BASEMENT, der sie kürzlich zur Resident-DJ erkoren hat. 
Obwohl die in Berlin lebende DJ erst seit ein paar Jahren auflegt, hat sie in dieser kurzen 
Zeit einen sehr erwachsenen, zeitlosen Technosound mit modernem Spin entwickelt. Zu 
dieser Klubnacht spielt Beatrice neben Kollegen wie Blawan und Rødhåd zum zweiten Mal 
im Berghain. Die in New York lebende livwutang ist eine dieser DJs, deren Sound man kei-
nem spezifischen Stil oder Genre zuordnen kann, auch wenn Dub sowie Seattles Piraten-
sender und psychedelische DIY-Raves ein deutlich hörbares Fundament gelegt haben. Von 
Chicago-House-Pionier Jamie Principle hat The Blessed Madonna wiederum ihre aktuelle 
Single (und säkulares Glaubensbekenntnis) „We Still Believe“ einsingen lassen, 26 Jahre 
nachdem sein epochaler Sextrack „Baby Wants To Ride“ auf Trax Records erschienen ist. 
Marea Stamper aka The Blessed Madonna bittet heute nach längerer Pause wieder zur 
heiligen House-Messe in die Panorama Bar.

  MÄRZ 2023

  Freitag 03.03.2023  Start 22 Uhr  JACK YOUR BODY
 Panorama Bar > Carista  Honey Dijon  Kikelomo  Tedd Patterson
  Samstag 04.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Abstract Division  Fadi Mohem  JakoJako  Lolsnake  

  Norman Nodge  Sandrien  Silent Servant
 Panorama Bar > Alinka  Âme  BEIGE  Doc Sleep  
  Marcel Dettmann  Sedef Adasi  Serge Jazzmate

  Dienstag 07.03.2023  Start 22 Uhr  1. FC GRRRLS UNITED
 Lab.oratory > Paramida  Roza Terenzi  Sofia Kourtesis  Virginia
 Säule > Cuntroaches LIVE  Ziúr LIVE  Grinderteeth  Flexible Heart
  Freitag 10.03.2023  Start 22 Uhr  Fever AM

 Panorama Bar > Ayesha  mad miran  Mor Elian  Pariah  Rhyw
  Samstag 11.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht

 Berghain > Beatrice  Blawan  Kr!z  Rolando  Rødhåd  Stefan Goldmann  Volvox
 Panorama Bar > Jacques Greene  livwutang  Luigi Di Venere  Mystery Affair  
  nd_baumecker   Stathis  The Blessed Madonna

  Freitag 17.03.2023  Start 22 Uhr  Love On The Rocks
 Panorama Bar > Francesco del Garda  Paramida
  Samstag 18.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht

 Berghain > Barker  Boris  DJ Nobu  Efdemin  
  Josey Rebelle  TYGAPAW  Vincent Neumann
 Panorama Bar > AGY3NA  Blue Hour  Gabrielle Kwarteng  
  Gezender  Natalie Robinson  Steffi   Virginia
 Säule > Zoë Mc Pherson LIVE

  Freitag 24.03.2023  Start 22 Uhr  YOUR LOVE
 Panorama Bar > E Molina  François K  Lakuti  Tama Sumo
  Samstag 25.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht

 Berghain > Amotik  Answer Code Request  Beste Hira  Fiedel  
  fr.JPLA  Phase Fatale  Philippa Pacho
 Panorama Bar > Avalon Emerson  Gerd Janson  Jayda G  
  Jenny Cara  NIKS  Oracy  Roi Perez

  Freitag 31.03.2023  Start 22 Uhr  Dweller
 Berghain > Dreamcrusher LIVE  D. Strange  Juliana Huxtable  SHYBOI
 Panorama Bar > Byrell The Great  Low.Vision  Rivermoon  Stacey Hotwaxx Hale

 Artwork Flyer > Ophélie Napoli 

Am Wriezener Bahnhof
Berlin – Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.BERLIN

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 31.03.2023  Start 22 Uhr  Dweller
Berghain
Dreamcrusher LIVE purple tape pedigree
D. Strange tram planet Juliana Huxtable SHYBOI allergy season

Panorama Bar 
Byrell The Great Low.Vision Rivermoon Stacey Hotwaxx Hale

All unsere Lieblings-Tanzmusiken haben ihre Wurzeln in den Black Communities. Techno, 
House, Dubstep, Disco, Funk und Soul. Dass sich dieses Bewusstsein wieder in unserer 
globalen Clubkultur manifestieren konnte, ist unter anderem engagierten Menschen wie 
Frankie Decaiza Hutchinson zu verdanken. Als Mitgründerin und Bookerin des Kollektivs 
Discwomen repräsentierte sie von Anfang an ausschließlich Frauen und Nicht-Binäre-
Künstler*innen und setzte damit ein Zeichen zu einer Zeit, in der reine Sausage-Line-Ups 
keine Ausnahme sondern die Regel waren. Mit ihrem erstmals 2019 in New York veran-
stalteten Dweller Festival verfolgt sie nun das Ziel, die ganze Vielfalt und Bandbreite von 
schwarzer Kreativität zu fördern und in einen angemessenen Kontext zu stellen. Und so bie-
tet das Line Up der ersten Dweller Party in Berlin auch erfreulich diverse musikalische und 
intergenerationelle Ansätze. Von den industriellen White Noise Orgien eines Dreamcrusher, 
der seine Musik als nihilist queer revolt music bezeichnet, über die Soca, Dancehall und 
Peak-Time-Techno kombinierende Shyboi, dem Berliner Mitglied des transdisziplinären 
Kollektivs Einhundert, Low.Vision, oder der Detroiter House-DJ Stacey Hotwaxx Hale, die 
seit Mitte der 80er Jahre in der Motor City auflegt und den Titel Godmother of House 
Music trägt.

Samstag 01.04.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Tobias. ostgut ton LIVE
Adiel danza tribale Freddy K key vinyl Len Faki figure Nene H live from earth 
Quelza palinoia rRoxymore don't be afraid VÂN ANH

Panorama Bar 
Channel Tres ELKKA technicolour Etapp Kyle ostgut ton Jennifer Loveless
Josh Caffé phantasy sound Naty Seres never not now Octo Octa t4t luv nrg
Ross From Friends brainfeeder

Freitag 03.03.2023  Start 22 Uhr  JACK YOUR BODY
Panorama Bar 
Carista united identities Honey Dijon classic 
Kikelomo Tedd Patterson black vinyl

Zu ihrer zweiten JACK YOUR BODY Party lädt die Grammy-Kandidatin und Queen of the 
(Dance-)World Honey Dijon drei Gäste in die Panorama Bar, die einhundert Prozent ihrem 
Konzept einer house music extravaganza entsprechen: from upcoming talent to heritage 
artists. Mit Carista spielt eine Utrechter DJ, die in den vergangenen Jahren durch ihre ex-
trem souverän und mit viel Understatement und Freude präsentierten Selection zwischen 
Soul, Funk, Deephouse und bangenden Techno aufgefallen ist. Und weil ihr musikalisches 
Fundament es erlaubt, ist sie auch gerade auf einer All Night Long Tour durch europäische 
Clubs. Kikelomo ist eine in London geborene und in Berlin lebende DJ, Produzentin und 
Moderatorin ihrer eigenen Radioshow „Pass The Aux“ auf Cashmere Radio. Das ehemalige 
Mitglied des No Shade Kollektivs ist ebenfalls für eklektische Sets bekannt, die auf hohem 
Energielevel zwischen Techno, House, Garage, Jungle und HipHop surfen. Den Titel eines 
Kulturschaffenden hat sich Tedd Patterson längst verdient: DJ seit den 70er Jahren, hat er 
sämtliche Etappen amerikanischer House-Geschichte durchlaufen, u.a. war er als Mitarbei-
ter des New Yorker House-Labels Emotive Anfang der 90er Jahre für das Signing von DJ 
Pierres Klassiker „What Is House Muzik“ verantwortlich, der sich damals schon selbst die 
immer noch gültige Antwort gab: A unique form of music.

Samstag 04.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Abstract Division Fadi Mohem mohem JakoJako mute Lolsnake
Norman Nodge ostgut ton Sandrien wolfskuil Silent Servant bite

Panorama Bar 
Alinka twirl Âme innervisions BEIGE t4t luv nrg Doc Sleep bottom forty
Marcel Dettmann bad manners   Sedef Adasi public possession   Serge Jazzmate low

Vor einem Jahr erschien mit AMEN! Vol 1 nach Eris Drews Raving Disco Breaks und Octo 
Octas Love Hypnosis das dritte Mixtape auf T4T LUV NRG. Es ist von der Detroiter DJ 
BEIGE, die über ein Jahr mit obsessivem Brainstorming, Digging und Arrangieren dafür 
investiert hat. Es sollte ein Mix werden, der sich mit einer eigenen Art von spirituellem 
House dem Topos vom Club als alternative Kirchengemeinschaft vorstellt. BEIGE, die in 
einem religiösen Elternhaus aufgewachsen ist, imaginiert hier eine Art Gospel-Rave, der 
weitestgehend auf souligen House verzichtet und stattdessen auf Tracks setzt, die auch 
ohne eindeutig religiöse Botschaften ein erhebendes Gefühl bei ihr auslösen – seien es 
Disco Breaks, Chicago- und Detroit-Platten oder vier verschiedene Versionen von Lil Louis' 
phänomenalen „Blackout“, der sich als roter Pfaden durch den Mix zieht. Big moods for big 
rooms. AMEN! Vol 1 ist damit eine Perle unter den ganzen Mixen, die veröffentlicht werden 
und deshalb freuen wir uns umso mehr, BEIGE neben Kolleg*innen wie Marcel Dettmann 
und Sedef Adasi zum ersten Mal zur Klubnacht in der Panorama Bar zu hören. Eine Etage 
tiefer gibt es ein gut abgehangenes Programm aus Residents sowie älteren wie neueren 
Regulars wie Silent Servant und Lolsnake.

Freitag 19.02.2021  Start 24 Uhr  Mannequin Records Nacht XI
Panorama Bar 
Alessandro Adriani mannequin  Carlos Souffront interdimensional transmissions
JASSS mannequin  Tony Carrasco

Carlos Souffront wird gerne als DJ's DJ bezeichnet – ein Vollblut-DJ, der ausschließlich auflegt und die Zeit zwischen den Gigs nicht im Tonstudio verbringt, sondern seiner zweiten Leidenschaft, das Handeln mit exquisiten Käse, nachgeht. Tasty! Ursprünglich zur dritten Generation der Motorstadt-DJs und fester Teil der Interdimensional-Transmission-Partys zählend, lebt Souffront inzwischen in San Francisco. Er ist ein Mann mit vielen musikalischen Welten, der gleichermaßen in Indie-Rock, Post-Punk, 
experimenteller Musik, Ambient, Rock, Acid, House und Techno verwurzelt ist. Zu dieser Mannequin Nacht in der Panorama Bar spielt Souffront zusammen mit Tony Carrasco und den Mannequin-Residents Allesandro Adriani, JASSS. Carrasco war u.a. als Teil des Producer-Duos Klein & MBO für den Italo Überhit „Dirty Talk“ (1982) verantwortlich und hat bis Mitte der 90er unter unzähligen Pseudonymen frühe Italo-House-Klassiker veröffentlicht. 

Samstag 20.02.2021 Start 23 Uhr  Snax Club
Berghain
Boris ostgut ton  DVS1 hush  Steffi ostgut ton

Lab.oratory 
Cormac  Dan Beaumont chapter 02  nd_baumecker ostgut ton  Nick Höppner ostgut ton

Classic Snax Club. Men Meat In Action. Play Safe. Dresscode Dirty & Fetish. 

Freitag 17.03.2023  Start 22 Uhr  Love On The Rocks
Panorama Bar 
Francesco del Garda eklo Paramida love on the rocks

House music all night long mit zwei extra langen Sets von Francesco del Garda und 
Paramida.

Samstag 18.03.2023  Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Barker ostgut ton Boris ostgut ton DJ Nobu bitta 
Efdemin ostgut ton Josey Rebelle TYGAPAW Vincent Neumann

Panorama Bar 
AGY3NA Blue Hour blue hour Gabrielle Kwarteng Gezender gigolo
Natalie Robinson Steffi candy mountain Virginia candy mountain

Säule 
Zoë Mc Pherson LIVE sfx

Zoë Mc Pherson ist eine belgische Künstlerin, die für ihre experimentelle elektronische Mu-
sik und audio-visuellen Installationen bekannt ist. Mc Pherson hat an der Kunsthochschule 
Luca School of Arts in Brüssel studiert, später wandte sie sich der Musikproduktion zu 
und veröffentlichte mehrere EPs und Alben, wie zuletzt Pitch Blender auf ihrem eigenen 
Label SFX. Ihre Musik kombiniert verschiedene Genres wie Techno, Ambient und schroffe, 
experimentelle Musik und ist von ethnischen Klängen und traditioneller Musik aus verschie-
denen Regionen inspiriert. Mc Pherson hat auch an verschiedenen Kunstprojekten und 
Ausstellungen auf der ganzen Welt teilgenommen, darunter an der Biennale von Venedig 
und dem Berliner CTM-Festival. Zur heutigen Klubnacht spielt sie eine Show in der Säule. 
Im Berghain spielt Dion McKenzie alias TYGAPAW aus Jamaika. Dion McKenzie hat sich 
auch außerhalb der queeren karibischen Communitys New Yorks mit Musik einen Namen 
gemacht, die Dion als „cunty Dancehall“ bezeichnet. Dions Debütalbum Get Free war eine 
kraftvolle Sammlung Detroit-inspirierter Technotracks, die zwischen stompender Rave-
Energie und beatlosen Introspektionen mit persönlichen Vocals changieren. Seit 2019 legt 
die in Berlin lebende Natalie Robinson einen House-Stil auf, dessen Grundlage ihre starke 
Verbindung zu Gospel, Soul, Funk und ghanaischer Musik bildet, heute spielt sie das erste 
Mal in der Panorama Bar.
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